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Landesmeisterschaft des Fechterbundes Mittelrhein
KOBLENZ. Die Landesmeisterschaft der Aktiven und Junioren
(U 20) fand im Landesleistungszentrum Koblenz statt. Im Damen-
florett wurde Maren Mitnacht von der CTG Koblenz Landesmeis-
terin, im Damensäbel siegte Johanna Kerschbaum (KSC Koblenz).
Auch bei den Herren waren die Koblenzer Vereine erfolgreich: im Her-
rendegen siegte Mustafa Kingir (KSC Koblenz) und im Herrensä-
bel Felix Kalter (CTG Koblenz). Bei den Junioren holte sich Cara Boh-

nen (CTG Koblenz) im Damenflorett den Landesmeiter-Titel, im Da-
mensäbel siegte Johanna Kerschbaum (KSC Koblenz). Die männ-
lichen Junioren aus Koblenz waren ebenfalls siegreich. Im Her-
renflorett gewann Johannes Haupt (CTG Koblenz) und im Her-
rensäbel erneut Felix Kalter von der CTG Koblenz. Sieger im Mann-
schaftswettbewerb der Aktiven wurde im Herrendegen der KSC Kob-
lenz und im Herrenflorett die CTG Koblenz.

Der HV Vallendar bricht
den Auswärtsfluch
28:32-Sieg bei der HSG Worms

VALLENDAR. Der HVV
konnte beim direkten Kon-
kurrenten, der HSG Worms,
den Bann in fremder Halle
brechen: Die Löwen ge-
wannen verdient mit 28:32
(13:13) und zeigten insbe-
sondere im zweiten
Durchgang eine souverä-
ne Vorstellung.

Zwar lief der HVV zunächst
einem Rückstand hinterher,
doch das egalisierten die
Rheinländer nach zehn Mi-
nuten in Person von Domi-
nik Stein wieder. Angeführt
vom starken Spielmacher
Merlin Busse erarbeiteten
sich die Löwen einen knap-
pen Vorsprung. Kalani
Schmidt erwirkte beim 8:9
die erste Führung der Lö-
wen. Doch die heimische
HSG steckte nicht auf,
glänzte mit trickreichen
Spielzügen. Zwar konnte

sich die Barthel-Sieben
zwischenzeitlich mit zwei
Toren absetzen, doch dies
wussten die Hausherren ih-
rerseits jedes Mal zu be-
antworten, Sekunden vor
dem Pausenpfiff glichen die
Gastgeber zum 13:13 aus.
Nach Wiederanpfiff spielte
Vallendar dann aber wie
entfesselt. Vor allem Lukas
Hertz glänzte als Voll-
stecker und bediente auch
seine Nebenmänner se-
henswert. Nutznießer war
ein ums andere Mal Links-
außen Kalani Schmidt, der
jede sich bietende Gele-
genheit nutzte und insge-
samt acht sichere Tore er-
zielen konnte.
Die Stimmung in der mit
300 Zuschauern prall ge-
füllten Nikolaus-Dörr-Halle
heizte sich zunehmend auf,
doch die beiden Unparteii-
schen Messemer und

Reichling behielten jeder-
zeit den Überblick. Die Lö-
wen zeigten sich von der
aufkeimenden Hektik un-
beeindruckt und zogen ihr
Spiel unerbittlich durch.
Auch der zwischenzeitlich
19:19-Ausgleich brachte
den HVV nicht aus der Ba-
lance.
Die Löwen boten nun ihre
stärkste Phase der Begeg-
nung und spätestens beim
21:24 durch Lukas Hertz
verstummte dann auch
Heimtrainer Tremmel, der
kurz zuvor eine gelbe Karte
kassierte. Mit dem daraus
resultierenden Ballgewinn
für den HVV erwies er sei-
nem Team einen Bären-
dienst.
Sicher steuerte Vallendar in
die Schlussphase und be-
hielt weiter die Nerven. Der
HVV sparte sich in den letz-
ten Minuten Gegenstöße
und damit auch Kraft. Auch
ein letztes Aufbäume in
Form einer offenen De-
ckung konnte die Löwen
nicht stoppen. Der junge
Jacob Schleier tanzte sei-
nen Gegenspieler aus und
vollendete zum entschei-
denden 27:32 für die Gäs-
te. Am Ende überzeugte
der HV Vallendar mit einem
starken 28:32-Sieg und be-
endete damit seine Durst-
strecke auf fremden Ter-
rain.
Dem HVV steht ein äußerst
schweres Heimspiel am
Samstag, 17. November (18
Uhr), ins Haus, denn mit
dem TV Offenbach ist die
Überraschungsmannschaft
der bisherigen Saison zu
Gast auf dem Mallendarer
Berg.
HVV: Burgard und Boinski
(beide im Tor), Schmidt (8),
Hertz (7/1), Strüder (5),
Busse (4), Lohner (3),
Schaub (2), Woods (1),
Schleier (1), Stein (1), Bal-
dus, Krechel.

Kapitän Oliver Lohner (vorne) und Kalani Schmidt ju-
beln über den ersten Auswärtssieg der Saison.

Ins Halbfinale wollen sie alle
Fußball-Oberligisten am Mittwochabend im Pokal-Viertelfinale am Ball

REGION. -mas- Dass die
Fußball-Oberliga nach ab-
solvierter Hinrunde – vom
noch neu anzusetzenden
Nachholspiel Dillingens
gegen TuS Koblenz abge-
sehen – an diesem Wo-
chenende aussetzt, macht
es leicht, die volle Kon-
zentration auf die Viertel-
finalspiele im Rheinland-
pokal zu lenken, die alle
am Mittwoch, 14. Novem-
ber (19.30 Uhr), ausgetra-
gen werden.

Da wäre das Derby der
Rheinlandligisten SG Nei-
tersen und SF Eisbachtal,
die auf der Altenkirchener
Glockenspitze eines der vier
begehrten Halbfinaltickets
ausspielen. Der Sieger
empfängt in der Vor-
schlussrunde den Gewin-
ner der Begegnung TuS
Koblenz – Eintracht Trier.
Diese Partie dürfte die wohl
größte Zuschauerzahl ge-
nerieren: Einmal ist es die
alte Rivalität untereinander,
die man in den vergange-
nen Jahren in Liga und Po-
kal gespürt hat. Dass die
TuS sich im Aufwind befin-
det, was auch das jüngste
2:0 bei der II. Mannschaft
des 1. FC Kaiserslautern
(Tore: Justin Klein, Alen Mu-
haremi) belegt, dürfte zahl-
reiche Fußballanhänger
mobilisieren. Zudem ist die
TuS seit nun 13 Pflicht-
spielen ungeschlagen. „Seit
ich hier bin“, schmunzelt
Justin Klein, der im neuen
3-5-2-System quasi Allein-
unterhalter auf der rechten

Seite ist. „Ich bin also eine
Art Glücksbringer. Der
Wechsel nach Koblenz war
genau richtig für mich, ich
brauchte einen Tapeten-
wechsel“, erklärt der aus
dem Ruhrpott stammende
Flügelflitzer. Ein Derby ge-
gen Trier hat er jedenfalls
schon mal erlebt. Sollte es
nach 90 Minuten wieder
Remis stehen, wie beim 3:3
in der Liga vor wenigen Wo-
chen, könnten in der Ver-
längerung. die Fans den

Ausschlag geben. „Für uns
ist das Pokalspiel eine Rie-
sen-Chance“, weiß Triers
Trainer Josef Cinar. Oder
anders ausgedrückt: Da
man die Aufstiegsambitio-
nen ad acta legen musste
und Punkte gegen den Ab-
stieg dringend braucht, ist
es die letzte Gelegenheit,
am Ende doch einen Tri-
umph verbuchen zu könen.
Auf Reisen begibt sich der
FV Engers, der als Gegner
den SV Mehring zugelost

bekam und als klassenhö-
herer Verein auswärts ran
muss. Womöglich wieder
mit Christian Wiersch, der
beim 2:1 des FVE am ver-
gangenen Wochenende
noch geschont wurde, so
dass der zuvor ebenfalls
angeschlagene Sören
Klappert mit zwei Toren
zum Matchwinner avancier-
te. Mit 31 Punkten belegt
der FVE einen ausgezeich-
neten 3. Platz. „Die Nieder-
lagen, die wir kassiert ha-
ben, ärgern uns trotzdem“,
verkörpert Sören Klappert
den Ehrgeiz, den Trainer
Sascha Watzlawik vorlebt
und der den Grünen am
Mittwochabend den Halbfi-
naleinzug bescheren soll.
Nächster Gegner wäre der
Sieger der Begegnung FSV
Salmrohr gegen Rot-Weiß
Koblenz. Chancenlos sieht
Salmrohrs Trainer Lars
Schäfer seine Mannen nicht,
eroberte man doch in den
vergangenen Wochen 13
von 15 möglichen Punkten.
Doch Rot-Weiß bleibt in der
Liga das Maß der Dinge:
Obwohl ersatzgeschächt –
es fehlten die Langzeitver-
letzten Emre Altin, Marvin
Sauerborn sowie Armin Ju-
sufi – erbeutete man gegen
Mechtersheim ein 1:1 (Tor:
Sascha Engel), womit man
nun bei 40 Punkten steht.
Die späte Gelb-Rote Karte
gegen Christian Meinert hat
keine Auswirkungen auf das
Pokalspiel, seine Sperre
muss er im nächsten Liga-
spiel (So, 25. November, 14
Uhr gegen Trier) absitzen.

Der Trierer Christoph Anton (rechts) hatte nicht nur in
dieser Szene Mühe, Engers-Mittelfeldspieler Emre Kaya
(links) zu folgen. Foto: Schlenger

Jana Silvanus und Daniel Gert feiern den
Aufstieg nach nur zwei Monaten
KOBLENZ/NEUWIED. Nur zwei Monate
nach ihrem ersten gemeinsamen Start bei
den Junioren II C Standard machten Dani-
el Gert und Jana Silvanus (Mitte) vom
Tanz- und Sportzentrum Mittelrhein beim
Jugendturnier in Neustadt mit allen ge-
wonnenen Bestnoten den Aufstieg in die
höchste Deutsche Klasse, der Junioren II B

Standard, klar. Die konsequente Jugend-
aufbauarbeit des Tanz- und Sportzentrums
durch die Trainer Valentin Lusin und Paul
Lorenz trägt Früchte: die beiden haben die
C–Klasse in nur sagenhaften zwei Mona-
ten durchlaufen; mit drei zweiten Plätzen
und fünf Turniersiegen beherrschten sie
souverän die Konkurrenz.
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Katholische Kita Westerburg

feiert Erntedankfest im Wald
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Bürger- und Polizeibeauftragt

bieten Sprechtag in Montaba
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Zahl der Menschen

ohne Jobs sinkt weiter
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Gut zu wissen . . .

Bürger- und Polizeibeauftragter bieten

Sprechtag in Montabaur an

MONTABAUR. Die

nächste Möglichkeit für

Bürger aus dem

Westerwaldkreis,

ihre Anliegen und

Probleme mit Dieter

Burgard, Bürgerbe-

auftragter des Lan-

des Rheinland-Pfalz

und Beauftragter für die

Landespolizei, persönlich zu
be-

sprechen, besteht am Donnerstag, 19. Oktober, in der Kreis-

verwaltung in Montabaur. Anmeldungen nimmt das Büro

des Bürgerbeauftragten unter y (06131) 28 99 99 9 bis zum

11. Oktober entgegen. Der Bürgerbeauftragte hat seinen

Sitz beim Landtag und arbeitet mit dem Petitionsausschuss

des Landtags Rheinland-Pfalz zusammen. Seine Aufgabe

ist es unter anderem, bei Problemen mit einer Verwaltung

nach Lösungen zu suchen. Unabhängig setzt er sich für eine

schnelle Klärung ein und versucht im Rahmen seiner Mög-

lichkeiten eine Annäherung der Positionen zu erreichen. Der

Beauftragte der Landespolizei ist Ansprechpartner bei Bür-

den oder Anregungen zur Polizei des Landes.
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Bestellschein für Kleinanzeigen

Bitte die gewünschte
Belegung ankreuzen

tete

Erscheinung: jeden Mittwoch

Anzeigen-Annahmeschluss:
Fr. 15 Uhr, evtl. Abweichung bei Feiertagen

Private Kleinanzeige H oder F

Bis 4 Zeilen 11,50€ inkl. MwSt.
ca. 120 Zeichen inkl. Leerstellen
Jede weitere Zeile 2,20€ inkl. MwSt.
ca. 30 Zeichen inkl. Leerstellen

Private Kleinanzeige Z

Bis 4 Zeilen 19,90€ inkl. MwSt.
ca. 120 Zeichen inkl. Leerstellen
Jede weitere Zeile 3,30€ inkl. MwSt.
ca. 30 Zeichen inkl. Leerstellen

Gewerbliche Kleinanzeige H oder F

Bis 4 Zeilen 26,90€ zzgl. MwSt.
ca. 120 Zeichen inkl. Leerstellen
Jede weitere Zeile 4,30€ zzgl. MwSt.
ca. 30 Zeichen inkl. Leerstellen

Gewerbliche Kleinanzeige Z

Bis 4 Zeilen 47,90€ zzgl. MwSt.
ca. 120 Zeichen inkl. Leerstellen
Jede weitere Zeile 6,45€ zzgl. MwSt.
ca. 30 Zeichen inkl. Leerstellen

Verbreitungsgebiet H

Andernacher Kurier, Rhein-Wied Kurier,
Neuwieder Rundschau, Weißenthurmer Kurier,
Koblenzer Schängel

Auflage: 210.662

Verbreitungsgebiet F

Westerwald-Post (Nord und Süd), Westerwald
Rundschau, Rhein-Lahn Post, Bad Camberg,
Lahn-Post Auflage: 283.572

Verbreitungsgebiet Z

Andernacher Kurier, Rhein-Wied Kurier, Neuwieder
Rundschau, Weißenthurmer Kurier, Koblenzer
Schängel, Westerwald Post (Nord und Süd),
Westerwald Rundschau, Rhein-Lahn Post,
Bad Camberg, Lahn-Post Auflage: 494.234

Bitte deutlich schreiben! Pro Kasten ein Buchstabe, gilt auch für Satzzeichen und Leerräume.

Ankauf

Automarkt

Baumarkt

Bekanntschaften

Geldmarkt

Geschäftsanzeigen

Grundstücke Ankauf

Grundstücke Verkauf

Immobilien Gesuche Häuser

Immobilien Gesuche Wohnungen

Immobilien Häuser

Immobilien Wohnungen

Mietgesuche Häuser

Mietgesuche Wohnungen

Reisen/Erholung

Stellenangebote

Senden an: Verlag für Anzeigenblätter GmbH | Hinter der Jungenstraße 22 | 56218 Mülheim-Kärlich
Telefon: 0261 92810 | Fax: 0261 928129 | Online inserieren: www.der-lokalanzeiger.de
E-Mail: kleinanzeigen@der-lokalanzeiger.de

Stellengesuche

Tiermarkt

Unterricht

Veranstaltungen

Vermietungen Häuser

Vermietungen Wohnungen

Verschiedenes

Versicherungen

Name/Vorname Telefon

Straße/PLZ/Ort

E-Mail Bank
(wichtig für den Versand der SEPA Vorabinformation lt. Gesetzgebung, bei fehlender E-
Mail-Adresse zzgl. 2€ Portogebühr)

IBAN BIC

SEPA-Basis-Lastschriftmandat: Ich ermächtige die Verlag für Anzeigenblätter GmbH von
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an,
die von der Verlag für Anzeigenblätter GmbH auf mein Konto gezogene Lastschriften ein-
zulösen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditin-
stitut vereinbarten Bedingungen. Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Erscheinungsweise einmal zweimal ___mal
Chiffre Ja Abholung 3€ Zusendung 5€
Kleinanzeigen nur gegen Barzahlung oder Abbuchung.
Keine Belegzusendung. Keine Rechnungszusendung.

Rechnungsbetrag in Euro Unterschrift

11 Ausgaben zur Wochenmitte
18 Ausgaben am Wochenende
1,8 Millionen Haushalte
Werbung die ankommt!

www.der-lokalanzeiger.de
mailto:kleinanzeigen@der-lokalanzeiger.de
dkms.de

